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Für den Inhalt verantwortlich : Adolf Reichert

Folge 116 Iren , 28 . Juni 1943

Die Rolle der Juden in Wien
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Im Rahmen der vom Kulturamt veranstalteten Feierabendstunden
hielt der Direktor des Archivs der Stadt rt ien Dr , Leopold Sailer
am 26o Juni im SchulgebäLide 21 . , Deublergasse 21,für die Lehrkräf - ,

Te ue s nr erses X einen fesselnden Vortrag über die Geschichte der
Juden Wiens , aus dem die Rolle ersichtlich wurde , die die Juden
alle die Jahrhunderte hindurch auf politischem und wirtschaftlichem
Gebiet spielten und die schon 1421 und 1670 zu ihrer Vertreibung aus
Wien geführt hatte*

Wechsel in der Verkaufsausstellung des Kulturamtes
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Nach dem Künstlerehepaar Hecke hält nun das Maler - Ehepaar Hel¬
mut und Maria Rehm mit einer Auswahl seiner Werke seinen Einzug in
die Räume der vom Kulturamt der Stadt Wien eingerichteten ständigen
Verkauf sausstellung 1 0 , Opernring 17 » Die ' Schau wird am kommenden
Donnerstag ( l e Juli ) um 11 Uhr 30 von einem Vertreter des Kulturamts
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